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SCHÖNER WOHNEN
SICHER FINANZIEREN
PERFEKT SANIEREN

Raiffeisenbank
Langenlois
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 BEI FCA BANK FINANZIERUNG.

 • 7" TFT Instrumenteneinheit* • Intelligenter adaptiver Tempomat*  
• Spurhalteassistent • Verkehrszeichenerkennung • Müdigkeitswarner • Toter-Winkel-Warner* • 10,25" Infotainmentsystem 

 • Keyless Entry & Go*

-Emissionen 114 –133 g/km (WLTP kombiniert). Symbolfoto Fiat Tipo Cross. * Je nach Version Serie oder Option. ** Aktionspreis Fiat 
Tipo FireFly Turbo 100 Limousine inkl. Modellbonus (enthält Händlerbeteiligung) und € 1.000,- FCA Bank Bonus bei Leasing- oder Kreditfinanzierung über die FCA Leasing GmbH / FCA Bank 
GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz / Beschäftigung in Österreich. Nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsangeboten. *** 2 Jahre Neuwagengarantie ohne 

Kilometerbeschränkung und 2 Jahre Funktionsgarantie „Maximum Care“ bis 60.000 km Gesamtlaufleistung. Freibleibendes Angebot bei Kauf bis 31.03.2021. Details auf www.
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Seit März des vergangenen Jahres hat uns die Corona-
Pandemie fest im Griff. Viele Maßnahmen wurden von 
der Bundesregierung und den Gesundheitsbehörden zur 
Bewältigung dieser größten Gesundheitskrise verordnet.

In sämtlichen Gemeinden im Land, so auch in unserer 
Gemeinde, wurde am Samstag, den 16. und Sonntag, den 
17. Jänner zur zweiten Massentestung in Grafenegg auf-
gerufen. Dieses Angebot wurde von rund 1.400 Personen 
und somit von fast 40 Prozent der eingeladenen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger gut angenommen.

Mit 1. Februar 2021 wurde in hervorragender Zusammen-
arbeit der Gemeinden Grafenegg, Hadersdorf-Kammern, 
Langenlois, Lengenfeld, Schönberg am Kamp und Straß 
im Straßertale mit der Bezirksstelle des Roten Kreuzes 
Langenlois eine permanente Teststraße für unsere Region 
eingerichtet.

Die Nachfrage bei diesen Tests ist von Beginn an unge-
brochen hoch und es werden bei jedem Termin bereits 
mehr als 1.000 Personen getestet.

Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die dieses 
kostenlose Angebot zur Eindämmung der Pandemie 
angenommen haben und ersuche Sie auch weiterhin, sich 
regelmäßig testen zu lassen.

Für die hervorragende gute Zusammenarbeit bedanke 
ich mich bei den zahlreichen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, bei den Bediensteten der Gemeinden, bei den 
Soldaten des Bundesheeres, den freiwilligen Kameraden 
der Feuerwehren und allen freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Roten Kreuzes. Nur durch den Einsatz 
vieler freiwilliger Helferinnen und Helfer aus den verschie-
denen Organisationen sind diese regelmäßigen Testungen 
erst möglich.

Auch in unseren Schulen wird, seit der Wiederaufnahme 
des Schulbetriebes nach den Semesterferien, zweimal 
wöchentlich getestet. Dafür danke ich allen Schülerinnen 
und Schülern sowie den Lehrkräften, die den geregelten 
Ablauf des Testverfahrens gewährleisten.

In dieser herausfordernden Zeit ist jeder Einzelne dazu 
aufgerufen, Verantwortung zu übernehmen und auf sich 
und seine Mitmenschen zu achten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Früh-
lingsbeginn, schon jetzt ein gesegnetes Osterfest und vor 
allem Gesundheit!

Ihr Bürgermeister Anton Pfeifer
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Sitzungstätigkeit im Gemeinderat
Der Gemeindevorstand hat in seiner   
Sitzung am 2. Dezember beschlossen:
•  den Ankauf von zwei Stück mobilen Geschwindigkeits-

anzeigegeräten
Mit diesem Ankauf haben wir jetzt zwei fixe und fünf 
mobile Anzeigegeräte in derzeit vier Katastralgemeinden 
im Einsatz. Obwohl schon für viele Gemeindestraßen in 
unserer Marktgemeinde eine Verordnung für eine 30 
km/h-Zonen-Beschränkung erlassen wurde, wird diese 
vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit oftmals von den 
Autofahrern nicht eingehalten. Dies stellen wir nun auch 
immer öfter mit den Geschwindigkeitsanzeigegeräten 
fest. Die Thematik „Tempo 30“ wird daher noch in diesem 
Frühjahr durch die NÖ.Regional.GmbH im Rahmen einer 
Verkehrsberatung detailliert überprüft werden.

Der Gemeindevorstand hat in seiner 
Sitzung am 17. Dezember beschlossen:

•  den Voranschlag und Dienstpostenplan 2021 sowie den 
mittelfristigen Finanzplan 2021-2025

•  den Bericht über die angemeldete Gebarungsprüfung 
vom 9. Dezember 2020

•  Durchführung einer Ergänzungswahl in den Gemeinde-
vorstand 

Aufgrund des schriftlichen Amtsverzichtes von Frau GGR 
Sonja Traht auf ihr Amt als Mitglied des Gemeindevorstan-

des der Marktgemeinde Grafenegg per 1. Dezember 2020, 
wurde diese Ergänzungswahl laut NÖ Gemeindeordnung 
1973 notwendig. Von der Wahlpartei „Die Grünen Grafen-
egg“ wurde daher fristgerecht ein schriftlicher Wahlvor-
schlag, der auf Dr. Monika Henninger-Erber lautete, einge-
bracht. Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung 
über diesen Wahlvorschlag ergab folgendes Ergebnis:

Abgegebene Stimmen: 18
ungültige Stimmen: 12
gültige Stimmen:   6

Die Gemeinderätin Dr. Monika Henninger-Erber wurde 
daher mit 6 Stimmen zum neuen Mitglied des Gemeinde-
vorstandes gewählt.

•  die Verlängerung eines Pachtvertrages
Da der bestehende Pachtvertrag mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Sittendorf betreffend den Fischteich in Sitten-
dorf mit Ende des Jahres 2020 abgelaufen wäre, hat der 
Gemeinderat die Verlängerung dieses Pachtvertrages 
neuerlich auf zehn Jahre, das bedeutet bis 31. Dezember 
2030, einstimmig genehmigt.

Einnahmen Ausgaben

Volksschule Haitzendorf (Sanierung) € 1.200.000,00 € 1.200.000,00

Straßenbau allgemein € 405.000,00 € 405.000,00

Straßenbau Siedlungserweiterung Haitzendorf € 160.000,00 € 160.000,00

HW-Schutzdamm Kamp € 4.000,00 € 4.000,00

Güterwege € 25.000,00 € 25.000,00

Wasserversorgung allgemein € 55.000,00 € 55.000,00

WVA Siedlungserweiterung Haitzendorf € 120.000,00 € 120.000,00

Abwasserbeseitigung allgemein € 175.000,00 € 175.000,00

ABA Siedlungserweiterung Haitzendorf € 530.000,00 € 530.000,00

Gesamtsummen € 2.674.000,00 € 2.674.000,00

MIT DEM VORANSCHLAG SIND NEBEN DEN LAUFENDEN KOSTEN AUCH CA. 2,67 MIO. EURO
FÜR AUSSERORDENTLICHE PROJEKTE BESCHLOSSEN WORDEN.

Leider fehlt der Bildnachweis des Titelfotos der Gemein-
dezeitung Grafenegg, Ausgabe Dezember 2020. Dieses 
ist von Michaela Kienast. Wir entschuldigen uns für das 
Versäumnis.
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DIE WICHTIGSTEN EINNAHMEN 2021 2020

Pachterlöse € 5.500,00 € 8.400,00
Mieten und Betriebskosten € 46.700,00 € 46.700,00
WVA. Bereitstellungsgebühr € 81.000,00 € 81.000,00
WVA. Bezugsgebühr € 295.000,00 € 295.000,00
ABA. Kanalbenützungsgebühr € 854.000,00 € 854.000,00
Grundsteuer A + B € 191.800,00 € 189.200,00
Kommunalsteuer € 450.000,00 € 450.000,00
Lustbarkeitsabgabe € 25.000,00 € 25.000,00
Gebrauchsabgabe € 69.100,00 € 69.100,00
Aufschließungsabgabe € 300.000,00 € 300.000,00
Verwaltungsabgaben € 16.000,00 € 16.000,00
Nächtigungstaxe + Interessentenbeitrag € 8.000,00 € 10.000,00
Abgabenertragsanteile € 2.379.000,00 € 2.425.500,00
Bedarfszuweisungen u. Bundesbeiträge € 141.600,00 € 117.200,00
Zinsenzuschüsse € 172.600,00 € 177.500,00

DIE WICHTIGSTEN AUSGABEN 2.021 2.020

Bezüge der Mandatare € 145.600,00 € 143.500,00
Transferszahlungen an Gemeindepensionsverband € 73.000,00 € 73.000,00
Bezüge aller Vertragsbediensteten € 923.000,00 € 899.300,00
Aufwand und Unterstützung für Feuerwehren € 53.500,00 € 53.700,00
Stromkosten Volksschulen inkl. schul. Nachmittagsbetreuung € 4.200,00 € 4.200,00
Beheizung Volksschulen inkl. schul. Nachmittagsbetreuung € 10.200,00 € 10.200,00
diverse Schulumlagen inkl. Musik- u. Berufsschulen € 303.300,00 € 275.200,00
Beheizung NÖ Landeskindergärten € 3.000,00 € 3.000,00
Stromkosten NÖ Landeskindergärten € 4.600,00 € 4.600,00
Subventionen an Vereine und Institutionen € 37.900,00 € 37.500,00
Instandhaltung Kulturdenkmäler und Ortsbildpflege € 52.000,00 € 52.000,00
Sozialhilfeumlage inkl. Wohnsitzgemeindebeitrag € 418.000,00 € 412.500,00
Jugendwohlfahrtsumlage € 62.000,00 € 60.000,00
NÖKAS-Beitrag inkl. Verwaltungsaufwand € 827.100,00 € 776.100,00
HWS-Damm Krems/Donau/Kamp Vbd.Btg. € 44.500,00 € 42.400,00
diverse Mitgliedsbeiträge (Weinstraße u. TVB-Kamptal,  
Leader Kamptal, Vinothegg, Hagelabwehr) 

€ 22.700,00 € 22.500,00

Straßenbeleuchtung Stromkosten € 35.900,00 € 35.900,00
Treibstoffe Bauhoffuhrpark € 6.800,00 € 6.300,00
Verbandsbeitrag Wasserverband Wagram € 226.300,00 € 274.400,00
Verbandsbeitrag Gemeindeabwasserverband Krems € 398.300,00 € 369.100,00
Kredittilgungen inkl. Zinsen € 619.400,00 € 570.200,00

VORANSCHLAG FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2021
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17. Dezember den Voranschlag für das 
 Haushaltsjahr 2021 beschlossen. 
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Corona: regelmäßig
   testen und impfen
Corona-Tests sind eine wichtige Grundlage, 
um Infektionsketten bis zu einer möglichen 
Impfung zu unterbrechen. Sie sind auch eine 
Möglichkeit, ein sicheres Öffnen einzelner 
Bereiche des wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Lebens nach den Lockdowns 
zu ermöglichen.

Das Sicherheitszentrum Unteres Kamptal in Langenlois in 
der Kamptalstraße 83 bietet bis auf weiteres jeweils:
•  montags 08:00 – 12:00 Uhr
•  mittwochs 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
•  freitags 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr
die Möglichkeit, einen kostenlosen Antigen-Test durch-
führen zu lassen. 

Getestet werden Bürgerinnen und Bürger ab sechs Jah-
ren, Minderjährige müssen von einem Elternteil begleitet 
werden.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird eine vorheri-
ge Anmeldung auf www.testung.at/anmeldung unbedingt 
angeraten (3 Monate gültig). Wer keine eigene Möglichkeit 
hat, sich anzumelden, kann Angehörige bitten oder dies 
auch im Gemeindeamt durchführen lassen. Zur Testung 
selbst ist die Anmeldung, die E-Card und ein Lichtbildaus-
weis mitzubringen. Das Ergebnis der Testung wird in der 
Regel innerhalb einer Stunde per SMS zugestellt und kann 
auch unter www.testung.at/ergebnis abgerufen werden.

NICHT an der Testung teilnehmen dürfen Sie: 
•  wenn Sie COVID-Krankheitssymptome aufweisen (in 

diesem Fall bitte den Hausarzt oder 1450 anrufen);
•  wenn Sie sich wegen einer anderen Krankheit im häus-

lichen Krankenstand befinden;
•  wenn Sie zum Testzeitpunkt in behördlicher Absonde-

rung (Quarantäne) sind;
•  wenn Sie in einem Alten- und Pflegeheim wohnen; 
•  wenn Sie in den letzten drei Monaten an Corona erkrankt 

waren bzw. positiv getestet wurden.
Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der beste 

Weg, um einen schweren Krankheitsverlauf zu vermeiden. 
Darum ist es wichtig, sich durch eine Impfung zu schützen. 
Durch Engpässe bei den Impfstofflieferungen kann derzeit 
nicht jeder geimpft werden, daher ist es notwendig, eine 
Reihung vorzunehmen. Zuerst werden jene Menschen 
geimpft, die am meisten gefährdet sind! Die Impfung ist 
natürlich freiwillig und kostenlos und wird bei den nieder-
gelassenen Ärzten als auch in dafür eingerichteten Impf-
stellen und Impfstraßen durchgeführt. Bereits jetzt sollten 
Sie sich für die Impfung unter www.impfung.at/vorregis-
trierung registrieren. Angehörige oder das Gemeindeamt 
sind Ihnen sicher bei Bedarf gerne behilflich.

Alle Informationen zur Impfung in Niederösterreich 
finden Sie online unter www.impfung.at. Unter der 
Hotline 0800-555-621 können rund um die Uhr Fragen 
zur Wirksamkeit und Sicherheit der Impfstoffe gestellt  
werden. E.G.

              ROLAND PRAGER
                3485 Haitzendorf
                      n Kampstraße 2

Tel.: 0676 / 534 83 24    e-mail: tischlereiprager@aon.at

TISCHLEREI
Ihr MeIster für Ihre Gärten

www.gartengestaltung-fetai.at

• Wege
• rasen
• stufen
• teiche

• terrassen
• Bachläufe
• Bepflanzungen
• natursteinmauern…

Vebi fetai
3492 engabrunn, Am stein 16 
0664 /116 43 17 | 0664//563 50 71
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WIDERSTAND GEGEN
 SCHLIESSUNG VON EISENBAHNÜBERGANG
DieÖBB planen die Eisenbahnkreuzung am Weinbergweg bei Walkersdorf zu schließen. 
Sowohl Ortsansässige als auch Zufahrende äußern ihren Unmut. Die Gemeindeführung 
spricht sich klar dagegen aus und versucht schon seit geraumer Zeit, dieses Unterfangen zu 
verhindern. 

Hintergrund der Auflassung ist die 
geplante Attraktivierung der Kamp-
talbahn, weshalb die Kreuzung von 
Güterzügen im Bahnhof Hadersdorf 
nicht mehr möglich ist. Durch die Ver-
lagerung der Kreuzung zum Bahnhof 
Etsdorf muss das Gleis 2 auf zumindest 
760 m verlängert werden und stünde 
dann in die fragliche Eisenbahn-
kreuzung hinein. Längere und nicht 

genehmigungsfähige Schließzeiten 
der Kreuzung wären die Folge. 

Der Gemeindevorstand und der 
Gemeinderat der MG Grafenegg spre-
chen sich im Interesse der Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger 
entschieden und einstimmig gegen 
diese Auflassung aus: So ist dieser 
Bahnübergang für den landwirt-
schaftlichen Betriebsverkehr beson-

ders wichtig. Darüberhinaus birgt die 
Schließung, meinen die Feuerwehren, 
ein großes Gefahrenpotential durch 
weite Umwege zu Unfallorten. Diese 
Zeitverzögerung könnte bei Unfällen 
mit Verletzten lebensentscheidend 
sein.

Die Gemeindeführung fordert von 
den ÖBB die Prüfung von Alternativen 
und verlangt eine genaue Abklärung, 
ob die Aufrechterhaltung dieses 
Eisenbahnüberganges mit längeren 
Schließzeiten nicht doch möglich ist 
und schlägt in diesem Zusammen-
hang die Aufstellung eines Minuten-
Zeitanzeigers als Hinweisgeber vor. 
Außerdem wird die Abhaltung einer 
Informationsveranstaltung für die 
Ortsbevölkerung gefordert.

Eine klar ablehnende und recht-
lich fundierte Stellungnahme des 
Gemeindevorstandes wurde auch 
an BM Leonore Gewessler BA und 
an LR DI Ludwig Schleritzko über- 
mittelt. E.G.
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Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp 
Tel.: +43 (0) 2985/82 27 | www.lechner-bau.at

Wir sind ein traditionelles Familienunternehmen seit 160 Jahren und suchen zur Verstärkung unseres kompetenten Teams ab sofort (m/w):

Hochbaupartien
Vorarbeiter | Facharbeiter | Fassader

Lehrlinge
Bezahlung laut KV Baugewerbe – Überbezahlung nach Qualifi kation und Erfahrung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen an bewerbung@lechner-bau.at oder telefonisch unter 02985/82 27.

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp
Tel.: +43 (0) 2985/82 27 | www.lechner-bau.at

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp 
Tel.: +43 (0) 2985/82 27 | www.lechner-bau.at
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ABFALLBILANZ 2020 – MENGE ÜBER-
STEIGT ERSTMALS 40.000 TONNEN

Rund 750 Kilo Abfall fielen 2020 pro Einwoh-
ner im Bezirk Krems an, eine Steigerung um 
50 Kilo pro Person oder fast 7 Prozentpunkte 
mehr zum Vorjahr. Die gesamte Jahresabfall-
menge überstieg erstmals die unglaubliche 
40.000-Tonnen-Marke. Stieg die Menge 
an Abfall in den letzten Jahren kontinuier-
lich um ein paar Prozentpunkte, so ist die 
aktuelle Steigerungshöhe mit 2.700 Tonnen 
beachtlich hoch.

Restmüll und Sperrmüll – Anstieg im Haushalt
Einen wesentlichen Beitrag zur Gesamtmenge leistete 

der Rest- und der Sperrmüllanteil. Waren die Mengen in 
den Vorjahren auf konstant stabilem Niveau, so kam es 
2020 erstmals seit Langem zu einer massiven Steigerung 
von 3,3 Prozent bei Restmüll und satten 11 Prozent bei 
Sperrmüll. Gesamt mehr als 430.000 Tonnen. „Der enorme 
Anstieg an Rest- und Sperrmüll verursacht die größten 
Kosten im Budget. Hier ist aus unternehmerischer Sicht Vor-
sicht geboten,“ sieht Gerhard Wildpert, Geschäftsführer des 
Gemeindeverbandes Krems, die Entwicklung. „Die Corona-
Pandemie besorgniserregend, verstärktes Homeoffice und 
Homeschooling schlagen sich bei der Abfallmenge nieder. 
Es sind zurzeit widrige Umstände, trotzdem sollte es unser 
aller Anliegen sein, weiterhin den Fokus auf die Abfallver-
meidung und die optimale Mülltrennung zu legen“, so 
Wildpert weiter.

WSZ sehr gut angenommen
Mülltrennung erfolgt in den 17 bestens etablierten Wert-

stoffsammelzentren im Bezirk Krems. Über sie entsorgten 
die Bürgerinnen und Bürger 2020 mehr als 55 Prozent 
ihres Abfalls. Die Anzahl der Besuche in den WSZ pendeln 
sich seit einigen Jahren bei rund 200.000 pro Jahr ein. Der 
Gemeindeverband Krems investiert in den nächsten Jahren 
weiterhin in den Ausbau der Infrastruktur der Sammelzent-
ren, damit Mülltrennung im Bezirk Krems weiterhin einfach 
und bequem bleibt. So wird – nach der Neueröffnung des 
WSZ OST in Walkersdorf im vorigen Jahr – im Spätsommer 
2021 in Langenlois ein komplett neues Wertstoffsammel-
zentrum eröffnet.

Grünschnitt und Holz explodieren
Die gesteigerte Abfallmenge begründet sich durch 

moderate Steigerungen bei vielen Abfallarten und durch 

Mehr als 23.000 Tonnen an Abfall lieferten Bürgerinnen und Bürger im Jahr 
2020 in den 17 Wertstoffsammelzentren im Bezirk Krems an. 
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Entwicklung der Abfallmengen 2018 – 2020Aufteilung der Gesamtabfallmenge 2020 nach Wertstoffen. 
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Tel.: +43 (0)676 / 92 77 824
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massive Steigerung einiger Ausreißer: Das Ranking in den 
WSZ führt der Grünschnitt (Strauch- und Grasschnitt) mit 
einem Zuwachs von mehr als 12 Prozent an. Stetig im 
Wachsen sind auch Holzabfälle, die über das WSZ ihrer 
Entsorgung zugeführt werden. Wirkung zeigt auch die 
kürzlich eingeführte Sammlung von Lithiumbatterien. Mit 
1.200 Kilo an gesammelten Batterien (ein Plus von fast 150 
Prozent gegenüber 2019) können diese Problemstoffe der 
richtigen Entsorgung zugeführt werden. 

Hohe Frequenz bei den Sammelinseln
Das Altglas bei Sammelinseln stieg um beinahe 10 Pro-

zent, die Menge an Dosen sogar um rund 17 Prozent. „Mög-
liche Gründe dafür sind coronabedingte Schließungen der 

Gastronomie und somit das häufigere Kochen und Essen 
zu Hause“, so Abfallberater Günter Weixelbaum. 

Trennen zahlt sich aus –
keine Gebührenerhöhung 2021

2.700 Tonnen mehr Abfälle verursachen einen Mehrauf-
wand für Transport, Verwertung und Entsorgung für den 
Gemeindeverband Krems. Es ist aber dennoch gelungen, 
die Gebühren für das Jahr 2021 auf Vorjahresniveau zu 
halten. „Es freut mich sehr, dass wir es geschafft haben, 
die Gebühren gleich zu belassen und damit das Budget 
jedes Haushalts im Bezirk in so schwierigen Zeiten einer 
Pandemie zu schonen“, so Obmann Bürgermeister Anton 
Pfeifer.
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CORONA – ABFALLENTSORGUNG ZU HAUSE
Viele verbringen seit über einem Jahr mehr Zeit zu Hause. 

Homeoffice, Homeschooling und die geschlossene Gas-
tronomie sind Gründe für vermehrtes Kochen zu Hause. 
Dadurch werden auch mehr Lebensmittel gekauft, die 
leider nicht immer zur Gänze verbraucht werden. Auch 
Take Away ist eine gern genutzte Möglichkeit zur Unter-
stützung des Heurigen oder Restaurants in der Nähe. Damit 
verbunden steigt die Abfallmenge zu Hause. Richtiges Müll-
trennen ist daher ein wichtiger Schritt, die Abfallmengen 
im Griff zu haben und die eigenen Mülltonnen vor dem 
Übergehen zu bewahren.

Abfallentsorgung im WSZ
Anders als im ersten Lockdown im Frühjahr 2020 sind 

die Wertstoffsammelzentren (WSZ) im regulären Betrieb. 
Allerdings müssen hier besondere Vorsichtsmaßnahmen 
eingehalten werden. „Wir setzen strenge Maßnahmen im 
WSZ und hoffen, dadurch weiterhin in Betrieb zu blei-
ben! Entscheidend dafür ist aber die Akzeptanz und die 
Mitarbeit der Bevölkerung. Unser Betrieb hängt von der 
Disziplin der Bevölkerung ab“, appelliert Geschäftsführer 
Gerhard Wildpert an die Anlieferer. Die 17 Wertstoffsam-
melzentren des GV Krems stehen daher trotz Pandemie zu 
ihren regulären Öffnungszeiten zur Verfügung. Auch hier 
gilt es einige Adaptionen zu berücksichtigen:
•  Zutritt nur mit FFP-2-Maske;
•  2-Meter-Abstand ist einzuhalten;
• Müll zu Hause vor der Anlieferung vorsortieren und 
dann selbst nach den Anweisungen des Personals in die 
entsprechenden Mulden und Container einwerfen;
• erforderliche Unterschriften bei kostenpflichtigen 
Abladungen werden durch das Vermerken des KFZ-Kenn-
zeichens ersetzt.

Abfallentsorgung in den Teststraßen
Die vier Teststraßen im Bezirk Krems Land bieten 32 

Stunden pro Woche die Möglichkeit zum Testen und 
erfreuen sich großen Zuspruchs. Jeder hat es selbst beim 
Testen schon gemerkt, dass dabei auch eine große Menge 
Abfall entsteht: Einmal-Handschuhe, Schutzkleidung für 
das medizinische Personal, Desinfektionsmittel und nicht 
zuletzt der Test selbst. Der anfallende Müll bei Antigen-Tests 
soll auf Empfehlung des Landes gesondert gesammelt und 
thermisch entsorgt werden. Der Gemeindeverband Krems 
unterstützt daher die Gemeinden und das Rote Kreuz bei 
der Entsorgung der Teststraßenabfälle. „Wir stellen die 
Infrastruktur, organisieren den Transport und die ordnungs-
gemäße Entsorgung der Testabfälle und übernehmen dafür 
natürlich auch die Kosten aus den vier Teststraßen in Lang-
enlois, Gföhl, Mautern und Weißenkirchen! In Zeiten wie 
diesen sollte jeder Bereich seinen Beitrag zur Bekämpfung 
der Pandemie leisten. Das ist unserer!“, erörtert GV-Obmann 
Bürgermeister Anton Pfeifer die Maßnahme.

NEU – ab März 2021:
Fußpfl ege | Nagelspangen | Fußanalyse

Diabetische Fußpfl ege und Nagelrekonstruktion
3492 Etsdorf
Hauptstraße 6

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag bis Freitag 9 bis 17 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten Termin nach Vereinbarung 
möglich: Tel. 0664/2050956

Wendelin Stiglitz vom Roten Kreuz Langenlois nutzt die kostenlose 
 Entsorgungsmöglichkeit des Teststraßen-Abfalls durch den GV Krems. 
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Ratten sind weltweit verbreitete 
Nagetiere mit einer hohen Vermeh-
rungsrate und sie sind vor allem 
gesundheitsgefährdend. Zu den am 
häufigsten von Ratten übertragenen 
Krankheiten gehören: Tuberkulose, 
Typhus, Fleckfieber, Tollwut und 
Maul- und Klauenseuche. Aber auch 
Parasitenbefall wie Bandwürmer, 
Zecken und Salmonellen stammen 
häufig von Ratten. 

Angelockt werden Ratten von über-
füllten Abfallbehältern, von Speiseres-
ten, die über das WC entsorgt werden, 
von Unrat auf Grundstücken und von 
unsachgemäßen Kompostanlagen. 
Weil diese Tiere nachtaktiv sind, wer-

den sie meist erst bemerkt, wenn ihre 
Zahl bereits überhand genommen hat. 
Ein Rattenpaar hat bis zu 12 Würfe/
Jahr und kann somit 800-1.000 Nach-
kommen haben. Gefährlich sind auch 
der Urin und die Exkremente der Rat-
ten, weil diese Hinterlassenschaften 
immer massiv mit Krankheitserregern 
belastet sind.

Vorbeugende Maßnahmen
Die Ortsbevölkerung wird daher 

dringend ersucht, keinen Abfall oder 
Unrat auf ihren Grundstücken zu 
lagern. Die Kompostierung muss so 
erfolgen, dass der Kompost gewendet 
wird, um keine Heimstatt für Ratten 
zu bilden. Speisereste und Bioabfälle 
dürfen nicht über das WC entsorgt 
werden, weil das zu einer Fütterung 
der Ratten in den Kanalanlagen führen 
würde.

Was tun bei Rattensichtung?
Die Rattenbekämpfung ist Teil der 

örtlichen Gesundheitspolizei, weshalb 
jede Rattensichtung im Gemeindege-
biet umgehend dem Gemeindeamt, 
Tel. 02735/2445-10, oder per e-mail: 
buergerservice@grafenegg.gv.at, zu 
melden ist. Durch die Gemeinde wer-
den dann die erforderlichen Maßnah-
men bei professionellen Schädlings-
bekämpfern veranlasst. Generell führt 
die Marktgemeinde Grafenegg jährlich 
in den öffentlichen Kanalanlagen eine 
Rattenbekämpfung durch. Das genügt 
allerdings nicht, weil die Bereiche der 
privaten Haushalte dadurch nicht 
erreicht werden.

Die Gemeinde ist daher auf Ihre Mit-
hilfe bei der Prävention angewiesen!.

 H.S.

RATTEN-
BEKÄMPFUNG
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NEU: BRÜCKENWAAGE BEIM WSZ OST
Der Gemeindeverband Krems ist stets bemüht, seine 

Angebote für alle Bürgerinnen und Bürger zu erweitern. 
Daher wurde beim Neubau des Wertstoffsammelzentrums 
Ost in Walkersdorf, Gemeinde Grafenegg, eine geeichte 
Brückenwaage errichtet. Diese ist rund um die Uhr, sieben 
Tage pro Woche frei zugänglich. Der Wiegevorgang wird 
mit einer Zwei-Euro-Münze getätigt und das Ergebnis mit 
Datum und Gewicht zur Dokumentation ausgedruckt. 

Mit einer Länge von 18 Metern 
und einer Breite von 3,5 Metern 
ist die Waage für alle Fahrzeuge 
bis 60 Tonnen Gesamtgewicht 
befahrbar. Die Wiegung erfolgt 
in 20-Kilo-Schritten. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Martin Leuthner (Straß), Verbandsobmann und Bürger-
meister der Marktgemeinde Grafenegg Anton Pfeifer, Geschäftsführer des 
GV Krems Gerhard Wildpert und Bürgermeisterin Liselotte Golda (Hadersdorf ) 
beim Verwiegen eines Fahrzeuges auf der Brückenwaage im WSZ Ost.

Die Brückenwaage ist einfach und 
schnell in der Bedienung und liefert 
Ergebnisse in 20-Kilo-Schritten.Te
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STATISTIK AUSTRIA 
SILC-ERHEBUNG 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes 
Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Wichtig ist dabei, dass verlässliche und aktu-
elle Informationen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken zu Einkommen und Lebens-
bedingungen) wählt nach einem reinen Zufallsprinzip 
aus dem Zentralen Melderegister, jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befragung aus. Die persön-
lichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria 
garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statis-
tische Zwecke verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben werden. Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter: Statistik Aus-
tria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr) Internet: www.statistik.
at/silcinfo

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

Im Bauhof der Marktgemeinde Grafenegg gelangt die Stelle eines

ELEKTRIKERS bzw. INSTALLATEURS
(oder gleichwertig) männlich/weiblich zur Besetzung.

Die Aufnahme und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz, 
Dienstzweig Nr. 2, Entlohnungsgruppe 5 (ab € 1.856,20 brutto) mit einem Beschäftigungsaus-
maß von 40 Wochenstunden.
ANFORDERUNGEN
•  Österreichische Staatsbürgerschaft
• Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
• Abgeschlossene Berufsausbildung mit Lehrabschluss
• Einwandfreies Vorleben (Strafregisterauszug, nicht älter als einen Monat)
• Führerschein B/C/F
• Körperliche Eignung und Bereitschaft für Grünraump� ege und Winterdienst 
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Leistungsbereitschaft, körperliche und psychische Belastbarkeit
• Hauptwohnsitz im Gemeindegebiet oder Nachbargemeinde von Vorteil
AUFGABEN
• Mitarbeit in allen Bereichen des Gemeinde-Bauhofes
• Bereitschaftsdienst im Winter für Schneeräumung und Streuarbeiten im Gemeindebereich
• Diverse Straßen- und Wegeerhaltungsarbeiten (auch in Gemeindefriedhöfen)
• Behebung von elektrotechnischen Störungen bei Kanalanlagen und Pumpwerken
• Wartungs- und Instandhaltungstätigkeiten sämtlicher elektrotechnischer Anlagen
• P� ege- und Wartungsarbeiten sämtlicher Arbeitsgeräte und Maschinen im Bauhof
• Wartungs- u. Instandhaltungstätigkeiten der Haustechnik in sämtlichen Gemeindeobjekten
• Mitwirkung bei der Grünraum- und Baump� ege usw.
BEWERBUNG
• Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf
• Nachweis der abgeschlossenen Berufsausbildung

Sämtliche Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens Freitag, 16. April 2021, bei der 
Marktgemeinde Grafenegg in 3492 Etsdorf am Kamp, Rathausstraße 2, einzureichen.
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NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS
Auf Initiative der „Gesunden 

Gemeinde Grafenegg“ möchten wir 
den Heizkostenzuschuss in Erinnerung 
rufen: Sozial bedürftigen Niederöster-
reicher(innen) wird vom Land NÖ ein 
einmaliger Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2020/2021 in der Höhe 
von € 140,00 gewährt. Dieser kann bis 
30. März 2021 beim Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes beantragt werden.

Wer erhält den 
Heizkostenzuschuss?
• Bezieher(innen) einer Mindestpen-
sion nach § 293 ASVG (Ausgleichszu-
lage);
• Bezieher(innen) einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 

den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt;
• Bezieher(innen) von Kinderbetreu-
ungsgeld, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt;
• sonstige Einkommensbezieher(in-
nen), deren Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt.

Welche monatlichen Brutto-
einkünfte dürfen dabei nicht 
überschritten werden?
• Alleinstehende: 1.000,48 Euro
• Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 
1.578,36 Euro
• Für jedes weitere Kind: 154,37 Euro
• Für jede weitere Person im Haushalt: 
577,88 Euro

Was sind die Voraussetzungen?
• Österreichische Staatsbürgerschaft 
oder EWR-Staatsangehörige
• anerkannte Flüchtlinge nach der 
Genfer Konvention
• Hauptwohnsitz in NÖ
Telefonische Auskünfte erhalten Sie 
beim Bürgerservice-Telefon: (02735) 
2445-10 (Frau Stadler). Hier bekom-
men Sie auch das Antragsformular 
(zur Antragstellung bitte die E-Card 
mitnehmen).  A.L.
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NACHHALTIGE DELIKATESSEN
IN DER REGION EINKAUFEN

Fruchtsäfte, Eingelegtes & Eingemachtes
Liköre, Bier, Glühwein & Punsch

Eier, Käse & Backwaren
Wildfleisch & Wildprodukte

Trüffel, Pilze, Bio-Fisch & Tofu
Gemüse, Essig & Öle

hausgemachte Mehlspeisen

MÖRWALD MARKTHALLE
Große Zeile 7 . 3483 Feuersbrunn

ÖFFNUNGSZEITEN
jeden Samstag von 9 – 14 Uhr

INFORMATIONEN
+43 2738 22980 . markthalle@moerwald.at

Entdecken Sie mit uns die farbenfrohe Vielfalt 

der neuen Frühlingskollektionen!

3485 Grunddorf bei Grafenegg
Ortsring 14 | Tel. 02735/2419
www.pichler-wagensonner.at

Der Frühling ist da!
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BEITRAGEN ZUR KOMMUNALEN
   KLIMA- UND ENERGIEWENDE

Gemeinden sind wichtige Keimzellen und Umsetzer für 
das Gelingen der Klima- und Energiewende. Um bei dies-
bezüglichen Tätigkeiten für unsere Gemeinde Grafenegg 
rasch voranzukommen, initiierte Monika Henninger-Erber 
in ihrer Funktion als Energiebeauftragte der Gemeinde in 
den letzten drei Monaten Energie- und Umweltberatun-
gen durch die Energie- & Umweltagentur des Landes NÖ 
(St. Pölten) zu fünf Schwerpunkten (siehe Tabelle). Erste 
Analysen zu Gemeindegebäuden bzw. -anlagen liegen 
vor und Informationen zu finanziellen Förderungen durch 

Bund und Land sind eingeholt. Die nächsten Schritte sind 
skizziert und werden im März im Ausschuss für Umwelt-
Mobilität-Energie weiter besprochen. 

Klima- und Umweltschutz gehen uns alle an. Wir können 
an unserer Energiezukunft mitgestalten. Nutzen wir diese 
Chance – aktiv als Gemeinde und BürgerInnen! Denn wir 
wissen: 2 Grad globale Klimaerwärmung bedeuten 4 Grad 
Erwärmung in Österreich aufgrund der kontinentalen Kli-
mazone, in der unser Land liegt. Es ist Zeit zu handeln.

GGR Monika Henninger-Erber

5 Schwerpunkte Evaluierung und Ziele

Ölheizungen / Thermische 
Sanierung

„Ölfreie Gemeinde“ werden. Tausch der letzten beiden Ölheizkessel (Bauhof 
Etsdorf, ehemaliges Arzthaus in Haitzendorf ) und Etablierung von Heizungen mit 
erneuerbaren Energieträgern. Prüfung notwendiger thermischer Sanierungen. 

Photovoltaik (PV) PV-Stromerzeugung etablieren. Potentialanalysen für Gemeindegebäude sind 
durchgeführt, geeignete Dächer (z.B. Schulen) identifiziert. Mitversorgung von 
benachbarten Gebäuden. Bürgerbeteiligungsmodelle zur Finanzierung PV-Module. 

E-Mobilität E-Mobilität generell erhöhen, auch für Private, E-Ladestationen, E-Mobilitätstag für 
BürgerInnen geplant für Samstag, 24. April. 

Straßenbeleuchtung / LED Straßenbeleuchtung auf verbesserte LED-Lampen tauschen (derzeit ca. 30 % der 
Lampen getauscht). Dadurch Strom sparen, warme Lichtfarben, „kein Blenden und 
Streulicht. Dimmen der LED-Lampen in Wohnstraßen während der Nachtstunden. 
Geeignete LED-Testlampen vorab testen.

Reinigungsmittel Ökologische Reinigungsmittel für Gemeindegebäude und BürgerInnen. 
(inklusive Vorträge voraussichtlich 2. Quartal)
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FÖRDERUNGEN FÜR HEIZKESSEL-
TAUSCH UND GEBÄUDESANIERUNGEN
Vielleicht überlegen auch Sie, Ihr Heizsystem zu erneuern oder Wohnung / Haus thermisch 
zu sanieren. Die Zeit dafür ist jedenfalls sehr günstig, denn der Bund stellt für die „Sanie-
rungsoffensive“ und die Förderungsaktion „Raus aus Öl und Gas“ für 2021/2022 insgesamt 
650 Millionen Euro für Private und Betriebe zur Verfügung. 

Nützen wir diese finanzielle Unterstützung – denn die 
Energiewende und der Einsatz gegen die Klimakrise kön-
nen nur gelingen, wenn auch wir BürgerInnen mitmachen. 
Setzen wir uns für eine lebenswerte Zukunft für uns alle ein!

1. Thermische Gebäudesanierung
Das Ziel ist Energie sparen, denn „die beste Kilowatt-

stunde ist jene, die nicht anfällt“. Der „Sanierungsscheck für 
Gebäude“ bringt bis zu 6.000 Euro und kann von Privaten 
und Betrieben in Anspruch genommen werden.
2. „Raus aus Öl und Gas“ (Heizkesseltausch)

Ziel ist es, den Umstieg von einer fossil betriebenen 
Raumheizung (Öl-, Gaskessel bzw. Gastherme) auf eine 
klimafreundliche Heizung (erneuerbare Energieträger) 
zu erleichtern, Anträge sind auch rückwirkend ab dem 

1. Jänner 2021 möglich. In Summe gibt es für einen Heiz-
kesseltausch bis zu 8.000 Euro durch Bund und Land. Eine 
Kombination dieser beiden Förderungen ist möglich und 
läuft bis 31. Dezember 2022 (bzw. früher falls Töpfe aus-
geschöpft).
• Bis zu 5.000 Euro Bundesförderung (begrenzt mit 35 %  
der förderungsfähigen Kosten) und
• Bis zu 3.000 Euro NÖ Landesförderung (Direktzuschuss 
bis 20 % der förderungsfähigen Kosten) gibt es zusätzlich 
(nur) für private Haushalte.

Kostenlose und firmenunabhängige Beratung erfolgt 
durch die Energieberatung NÖ unter Tel. 02742/22144, 
office@energieberatung-noe.at. Sollten Sie Fragen haben, 
als Energiebeauftragte der Gemeinde unterstütze ich Sie 
gerne. GGR Monika Henninger-Erber (0664 2818 714)

Im Rahmen einer Pressekonferenz wurde die neue För-
derung „Raus aus dem Öl“ – die Förderquote wurde von 30 
auf 35 % der anerkannten Investitionskosten erhöht – von 
BM Leonore Gewessler Bundesministerin für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, 
Thomas Haas, Geschäftsführer des Heizkesselherstellers 
Fröling, und Ing. Manfred Denk, Bundesinnungsmeister-Stv. 
und Sprecher des Zukunftsforums SHL, präsentiert. 

Auch die Marktgemeinde Grafenegg prüft derzeit die 
Umstellung der beiden letzten Ölheizungen in Gemein-
degebäuden auf erneuerbare Energiesysteme. Wir hoffen, 
dass viele unserer Gemeindebürger diesem Beispiel folgen 
und damit einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 

Auf Initiative von Ing. Manfred Denk nimmt die Marktge-
meinde Grafenegg auch an einem Pilotprojekt des Landes 
NÖ zur Förderung von Hybridanlagen teil. In der Volksschu-
le Etsdorf wird zur bestehenden Gasheizung zusätzlich eine 
Luftwärmepumpe installiert. Diese heizt die Schule bis zu 
einer Außentemperatur von ca. 5° C, danach übernimmt 
der Gaskessel den Betrieb. GGR Manfred Denk

PRÄSENTATION FÖRDERUNG „RAUS AUS DEM ÖL“

v.l.n.r.: GGR Manfred Denk, BM Leonore Gewessler, Thomas Haag 
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Idyllischer Kinderspielplatz
    in Haitzendorf

Bereits seit 2015 besteht hinter dem ehemaligen „Arzt-
haus“ in Haitzendorf ein Kinderspielplatz mit hübschen 
Spielgeräten zum Klettern, Rutschen und Schaukeln. 
Der Platz liegt ruhig und sicher, ist eingezäunt und leicht 
zugänglich. Auf dem Areal befi nden sich auch viele Bäume, 
die im Sommer Schatten spenden. 

Vielen Kindern und auch BürgerInnen ist dieser Spiel-
platz jedoch bis dato unbekannt. Wir haben deshalb mit 
den Schülerinnen Marlene und Gudrun ein Hinweisschild 
gestaltet. Das bunte Schildchen wurde im Februar vor der 
Einfahrt in den Pfarrhof aufgestellt. Allen Kindern viel Spaß 
beim Spielen! S.T.
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Fleischwaren Höllerschmid GmbH  
Gewerbestraße 19 
3492 Walkersdorf 
Telefon +43 (0)2735 5228-10 
fleischbank@hoellerschmid.at 
www.hoellerschmid.at

echt · regional · bio

Höllerschmid – die Avantgarde  
in Sachen Fleisch.

Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 7:00 bis 17:00 Uhr 
Sa. 7:00 bis 12:00 Uhr

www.j-schuetz.atwww.j-schuetz.at

3494 Theiß
Im Wirtschaftspark 12
office@j-schuetz.at

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
Mitarbeiter(Innen) für Gebäudereinigung

mobil: 0664 / 113 11 42
mobil: 0676 / 342 80 63
büro: 02735 / 77 674 0

 € 10,- Gutschein
GG nn
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FÜR EINE SAUBERE UMWELT:
  ZUSÄTZLICHE MÜLLEIMER AUFGESTELLT

Sie haben die „grünen Behälter“ bereits bemerkt und 
auch schon benützt? Als Maßnahme gegen den achtlos 
weggeworfenen Müll in den Ortschaften wurden von der 
Gemeinde einige weitere Mülleimer aufgestellt.

Unser Ziel war es, die Müllsituation an frequentierten 
bzw. neuralgischen Stellen wie dem Gehweg zum Bahn-
hof Walkersdorf/Etsdorf, bei der Bushaltestelle „In der Trift“, 
beim Schlosspark in Haitzendorf oder entlang der Schloss-
mauer nachhaltig zu verbessern. 

Halten wir unsere Gemeinde gemeinsam sauber!
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FRÜHJAHRSPUTZ 2021
Auch heuer ersuchen wir wieder um 

Ihre Mithilfe, um in der Natur herum-
liegenden Müll ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Die landesweite Aktion „Wir 
halten NÖ sauber“ kann leider auf-
grund von Covid nicht in gewohnter 
Form durchgeführt werden. Hingegen 
ist das alljährliche Müllsammeln – 
unter Beachtung gültiger Covid-Maß-
nahmen – im kleinen Familienkreis, für 
Personen im gleichen Haushalt und für 
Einzelpersonen möglich. 

Bei Interesse an dieser Aktion teilzu-
nehmen, stehe ich Ihnen als Umwelt-
gemeinderätin mit „Rat und Tat“ gerne 

zur Verfügung (Tel. 0680/2027222, 
sonja.traht@gmx.at). Ich informiere 
Sie über alle notwendigen Schritte, 
die Bereitstellung der Materialien 
(Müllsäcke, Handschuhe, Warnwesten) 
und auch bezüglich der Sammelstelle 
für die gefüllten Müllsäcke.

Termine und wo Sie sammeln (Ort-
schaft, Straßen, Wege) können flexibel 
gewählt werden. Um Überschnei-
dungen zu vermeiden, bin ich hierzu 
ebenfalls gerne Ihr Ansprechpartner. 
Aus Vegetationsgründen wäre das 
Müllsammeln im April zeitlich am 
besten. Als kleines Dankeschön für 

Ihre Teilnahme beim Müllsammeln 
erhalten Sie pro Familie ein Familien-
spiel „Dreck weg“ von Mücke Spiele 
(Deutschland), die uns als Sponsor 
für die heurige Sammelaktion unter-
stützen. Der Frühjahrsputz in unseren 
acht Ortschaften ist ein wichtiger Bei-
trag zum Umweltschutz. Ich bedanke 
mich schon jetzt für Ihre Mithilfe.
Umweltgemeinderätin Sonja Traht
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Clever renovieren und modernisieren statt wegwerfen: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Spanndecken  •  Gleittüren

vorher

✓ Ohne Rausreißen in nur einem Tag
✓ Türen nie mehr streichen 
✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet  

  Spanndecken  

vorher

✓ Neue Stufen in Laminat oder Vinyl 
✓ Kein Rausreißen des Treppenkerns
✓ Mehr Sicherheit dank Antirutschkante

  Treppen  

vorher

✓ Neue, moderne Fronten nach Maß 
✓ Sie sparen bares Geld  
✓ Erweiterungen nach Ihren Wünschen

Wieder neu und modern: ohne Baustelle in meist nur einem Tag

PORTAS-Fachbetrieb 
Ing. Anton J. Zoubek
Alchemistenstraße 53    
3470 Oberstockstall 
� 0 22 79 - 22 56    
� zoubek.portas.at

OB TUREN, TREPPEN, HOLZFENSTER ODER KUCHEN...
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Haus und Gartenservice 
Baggerarbeiten

Josef Strobl
Handwerker

Preisregen bei 
    „Prima la Musica 2021“

Jedes Jahr treten Anfang März die talentiertesten Musik-
schülerInnen beim Landeswettbewerb „Prima la Musica“ 
an. Eine fachkundige Jury bewertet die Auftritte und es 
werden Preise sowie Prädikate vergeben.

Die Vorbereitung in der Musikschule Wagram, unter der 
Leitung von Markus Holzer, geht über Monate und oft 
werden bereits im Sommer die Pläne und Programme für 
die Wettbewerbe im Frühjahr festgelegt. 

Heuer waren, coronabedingt, als Wettbewerbsvoraus-
setzungen erstmals Wertungen via Videoaufnahmen der 
SchülerInnen einzusenden. Jakob Erdler und Theresa Klaf-
fel, die in der Profi  Kategorie der Plus Gruppen angetreten 
sind, durften vor Ort im Festspielhaus St. Pölten auftreten.

Coronabedingt war das vergangene Jahr, aus musika-
lischer und gesellschaftlicher Sicht, nahezu aktivitätslos! 
Deshalb ist es umso erfreulicher, wenn die Fort- und Wei-
terbildung der Jungmusiker/innen trotzdem funktioniert.

Zwei Mitglieder des Musikvereines Etsdorf-Haitzendorft 
konnten tolle Platzierungen in der Altersgruppe III plus 
einfahren.
Jakob Erdler, Schlagwer: Gold mit ausgezeichnetem Erfolg
(99 Punkte), Landessieger
Theresa Klaff el, Trompete: Silber mit sehr gutem Erfolg (87 
Punkte)

Im Nachwuchsbereich wurden auch zwei erste Preise 
erspielt:
Lea Holzer-Söllner mit ihrer Querfl öte 
Juliana Holzer-Söllner auf der Trompete (mit Auszeich-
nung)

Wir möchten allen Teilnehmern zu den tollen Erfolgen recht 
herzlich gratulieren.

v.l.n.r.: Jakob Erdler, Markus Holzer, Juliane Holzer, Richard Holzer, 
Lea Holzer, Bgm. Anton Pfeifer, Theresa Klaffel, Bernhard Klaffel
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Zur großen Freude der Kinder fand auch heuer wieder das Faschingsfest im Kindergarten Etsdorf unter Berücksichtigung der 
Covid 19-Maßnahmen statt – ein Stück Normalität im Alltag der Kinder!
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Fasching im Kindergarten

ERNEUT BRONZE FÜR
LUKAS HAUER AUS HAITZENDORF

Mit der Bronze-Trophäe beim Fallstaff-Young-Talente-Cup konnte Lukas Hauer 
von der HLF Krems seine Top-Platzierung aus dem Vorjahr bestätigen.

Unterstützt von Praxislehrer Gerhard Pachschwöll-Kral und Cafetier Benjamin 
Graf hatte er ein Gericht rund um Kaffee kreiert. Mit seiner Kreation „Lauwarmer 
Seesaibling, Pilz-Dashi, wilder Blumenkohl und Kaffee mal drei“ konnte er die 
Fachjury begeistern. Die Besonderheit dabei war unter anderem, dass die Pilze 
selbst in einem speziellen Kaffeesud gezüchtet wurden, wodurch ganz neue 
Aromen in die Pilze gebracht wurden. Herzlichen Glückwunsch!  A.L.
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Neues von der NMS Grafenegg
HOMESCHOOLING: EIN BESONDERES JAHR

Die besonderen Herausforderungen des letzten Jahres, 
sowohl für Schülerinnen und Schüler als auch für Eltern 
und Lehrpersonen, waren und sind enorm. Neben den 
pädagogischen Anforderungen an die Lehrenden, die 
Kinder so gut als möglich zu beschulen, steht die Belas-
tung der Eltern, ihre Kinder zum Mitarbeiten zu animieren. 
Es stellt sich wieder einmal heraus, dass miteinander viel 
gelingen kann, und so sehen wir seitens der NÖMS und 
PTS Grafenegg dem normalen Schulalltag, wann immer 
dieser auch kommt, positiv entgegen. Der tägliche Blick in 
die Klasse, für jede Lehrperson nach Stundenplan ein Blick 
in den Computer, sollte wie beim nebenstehenden Bild 
bald der Vergangenheit angehören. Trotzdem, wir lernen 
täglich dazu und das ist schließlich der Sinn, nicht nur in 
der Schule, sondern im gesamten Leben. Homeschooling – Routine in Coronazeiten
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NEUE SCHULKÜCHE – TOPMODERNE AUSSTATTUNG
Mit der zur Gänze neu gestalteten Schulküche gibt es ab 

sofort die besten Voraussetzungen für einen zeitgemäßen 
Unterricht in den Gegenständen Gesunde Ernährung im 
Schwerpunkt Vital der 3. Klassen, Ernährung und Haushalt 
der 4. Klassen sowie Ernährung, Küchenführung und Ser-
vice in der Polytechnischen Schule. Schulausschussobmann 
Ing. Manfred Denk hat die Firmen Tischlerei Vesselsky, 
Steinmetz Zuzzi, Elektriker Edwin Rubitzko, Leiner und 
Haustechnik Denk bestens koordiniert, sodass die Küche 
zügig fertiggestellt werden konnte.

ST. PÖLTEN | Krems | Neulengbach | Öhling b. Amstetten | Ybbs  | WIENWWW.SCHUBERT.AT

und
mehr ...

Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung

Vermessung

KOMPETENT. 
EFFIZIENT. 
PUNKTGENAU.

ST. PÖLTEN | Haag | Krems | Neulengbach | Ybbs | WIENwww.schubert.at

v.l.n.r.: Pascal Griebl, Direktor Alois Naber, Lehrerin Ulrike Hackl, Schul-
ausschussobmann Ing. Manfred Denk und Lehrerin Bettina Müllauer
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INFORMATIK – LAPTOP – IPAD – WLAN:
DER FORTSCHRITT IST NICHT AUFZUHALTEN

Der Bereich Informatik wurde ebenfalls weiter ausgebaut. 
Mit dem bereits dritten Laptopwagen stehen den Schü-
lerinnen und Schülern bereits 65 schuleigene Geräte zur 
Verfügung. Einige davon konnten während des Lockdowns 
den Kindern als Leihgeräte mit nach Hause gegeben wer-
den und so funktioniert das Homeschooling ausgezeichnet. 
Im kommenden Schuljahr, also schon im September dieses 
Jahres, erhalten alle Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. 
Schulstufe eigene Notebooks, das sind nach derzeitigem 
Schülerstand mehr als 100 Geräte. Ein starkes WLAN sorgt 
dafür, dass auch alles gut funktioniert. Die insgesamt 21 
elektronischen Tafeln haben längst die Kreidetafel ersetzt. 
Neben vielen technischen Möglichkeiten, die dabei zum 
Einsatz kommen, kann auf diesen Tafeln trotzdem auch 
ganz normal geschrieben werden. Und keine Angst, die 
Kinder sitzen nicht rund um die Uhr vor einem Bildschirm, 
aber wenn es notwendig ist, sind wir gerüstet. Verant-
wortlich dafür sind die Kolleginnen und Kollegen, die 
sich ständig weiterbilden, und die Firma EDV Eder, die im 
Hintergrund für den reibungslosen Betrieb sorgt. A.N.

Bildung

v.l.n.r.: Schulausschussobmann Ing. Manfred Denk, Direktor Alois Naber, Lehrerin 
Ulrike Hackl, Schüler Pascal Griebl, Katharina Raab und Lehrer Nadim El-Halawani

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

www.autohaus-gruber.at | christian.maringer@autohaus-gruber.at 
Tel. 02735/2563-26 | 3493 Kammern, Hauptstraße 1

Ihr Verkaufsberater
aus der Gemeinde:
Christian Maringer
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Über die Entstehung
   der Schule von Etsdorf

Die Schule war ursprünglich 
eine Pfarrschule. Unterricht 
erteilten die Pfarrherren und 
erst später die Schulmeister 
(Schullehrer). Etsdorf kann 
schon sehr früh in einer 
Kirchenrechnung aus dem 
Jahr 1583 einen Schulmeister 
nachweisen, worin auch der 
Eintrag „Item dem Haffner 
vor dem Ofen In der Schull zu 
machen…“ auf das Bestehen 
eines Schulhauses hindeutet. 

Das erste Schulhaus befand sich in der Kirchengasse mit 
der heutigen Nr. 10 und war in zwei Grundbücher dienst-
bar. In das der Pfarre Etsdorf, wo die Abgaben aus der „Kir-
chen-Laad“ entrichtet wurden, und in das der Herrschaft 
Grafenegg, wo von der Gemeinde die Abgaben bezahlt 
werden mussten. 

Der Schulmeister wurde gemeinsam vom Pfarrherrn und 
der Gemeinde eingestellt und wohnte im Schulhaus. Sein 
Einkommen betrug Mitte des 18. Jhd. jährlich je 6 Gulden 
für Dienste im Gotteshaus, für die Kirchenwäsche und 
von der Gemeinde für das Uhraufziehen, eine Getreide-
sammlung in Etsdorf, wo jedes Haus etwas geben musste, 
in Walkersdorf, Kammern und den drei Höfen in Engabrunn 
eine Fleisch- und Eiersammlung.

Für die Instandhaltung des Schulhauses kam damals 
die Pfarre auf und die Gemeinde beschaffte Tafeln und 
Bänke. Einer Beschreibung nach bestand 1858 das Schul-
haus aus einem Lehrzimmer, zwei Wohnräumen für den 
Schulmeister und einem Zimmer für den Gehilfen. Zu dieser 
Zeit wurde halbtägig vor- und nachmittags je drei Stunden 
unterrichtet. Die Schule besuchten damals 102 Kinder von 
Etsdorf, 42 von Walkersdorf, 8 von Diendorf und 18 von 
Sittendorf, insgesamt 170 Schüler zwischen sechs und 
zwölf Jahren.1794 wurden auf Ansuchen der Gemeinde 
Sittendorf die Kinder mit Ausnahme von Sittendorf-Neu-
stift, nach Etsdorf eingeschult. Grund war der schlechte 
Weg, den die Kinder bei Schneefall oder nasser Witterung 
kaum bewältigen konnten. Obwohl für die Schüler von 
Sittendorf-Neustift der Weg zur Schule nach Haitzendorf 
näher gewesen wäre.

In den 1870er Jahren 
herrschte schon akuter 
Platzmangel und es wurde 
über eine Schulerweiterung 
verhandelt. Ein Zubau an 
das bestehende Schulhaus 
war unrentabel und man 
entschloss sich daher zum 
Ankauf des gegenüber lie-
genden, einstöckigen Hau-
ses hinter der Kirche (heute 
Kirchengasse 22). Mit 1. April 
1879 wurde dann dort in einer 

dritten Klasse unterrichtet.
Eine endgültige Lösung hatte man damit allerdings nicht 

getroffen. Der Zustand der beiden Gebäude samt ihren 
Einrichtungen zählte bald zu den allerschlechtesten im 
ganzen Bezirk und von Seiten der Behörde wurde von der 
Schulgemeinde wiederholt ein Um- oder Neubau verlangt, 
aber auf Grund der hohen Gemeindeschulden blieb vorerst 
alles beim Alten.

1895 stellte der damalige Obmann des Ortsschulrates 
Karl Ehrenreich das Ansuchen für die Katastralgemeinden 
Walkersdorf und Diendorf, in Walkersdorf eine eigene 
Schule zu errichten, das jedoch abgelehnt wurde.

In der Sitzung des Ortsschulrates am 8. April 1901 
beschloss man den Neubau einer vierklassigen Volksschule 
auf dem Grundstück des damaligen Bürgermeisters Johann 
Friedl. 

Am 19. Jänner 1902 fand die „Offertverhandlung“ in der 
Gemeindekanzlei nach Plänen des Bautechnikers Johann 
Siehs aus Krems statt. Den Zuschlag zum Bau erhielt Mau-
rermeister Johann Kargl aus Langenlois.

Die feierliche Grundsteinlegung erfolgte am 1. April 1902 
und nach unglaublichen drei Monaten war der Bau am 
30. Juni vollendet. Am 15. August 1902 wurde die Schule 
von Dechant Franz Weigl mit Assistenz von zwei Priestern 
feierlich eingeweiht. 1500 Personen aus Etsdorf und Umge-
bung beteiligten sich an der Feier, der schon am Vorabend 
ein Fackelzug vorausging. 

Am 16. August 1902 wurde im neuen Schulgebäude das 
erste Mal unterrichtet. Es beinhaltete auch eine Lehrerwoh-
nung.  Hermine Ploiner
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Einweihung der Schule im Jahr 1902
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Freiwillige Feuerwehr Etsdorf

Am 11. Jänner wurde die Feuerwehr Etsdorf um 12:13 
Uhr mittels Sirene und SMS zu einem Verkehrsunfall bei 
der Rathauskreuzung in Etsdorf alarmiert. 

Durch den Einsatzleiter wurde bei der Erkundung fest-
gestellt, dass zwei Fahrzeuge im Kreuzungsbereich zusam-
mengestoßen und verkehrsbehindernd auf der Fahrbahn 
zum Stehen gekommen waren. Durch den Zusammenprall 
konnten beide PKWs ihre Fahrt nicht mehr fortsetzen und 
mussten deshalb von der Verkehrsfläche entfernt werden. 
Die Fahrzeuge wurden mittels Rangierroller von der Unfall-
stelle entfernt und auf einem nahen Parkplatz gesichert 
abgestellt. Im Anschluss wurde noch die Straße von Trüm-
mern gereinigt und auslaufende Betriebsmittel gebunden.

Die Feuerwehr Etsdorf stand mit dem HLF 3, dem VF und 
9 Mitgliedern für rund eine Stunde im Einsatz.

v.l.n.r.: Andreas Kretz, Dieter Ramssl, Markus Stricker, Christoph Kretz
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Am Mittwoch, den 27. Jänner fand für die Einsatzleiter 
der Feuerwehr Etsdorf eine Online-Schulung statt.

Von Zugskommandant OBM Gerald Wagner wurde eine 
Powerpointpräsentation über den geteilten Bildschirm 
vorgetragen, zusätzlich sollten sich alle Teilnehmer auch 
mit Wortmeldungen einbringen. Inhaltliche Schwerpunkte 
dieser Schulung waren die Einsatzleiterliste im Allgemei-
nen, die Aufgaben des Einsatzleiters, die zur Verfügung 
stehenden Materialien (Brandschutzpläne, Hydrantenplan, 
etc.). Besprochen wurden außerdem neue bzw. umgebaute 
Objekte im Einsatzgebiet, die zu einem späteren Zeitpunkt 
auch besichtigt werden sollen. 

Zum Abschluss wurde noch der Hydrantenplan durch-
geschaut und eine rege Unterhaltung geführt!

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL NÖ . Baugebiet Krems 
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau
+43 50 626-1401
porr.at

VERKEHRSUNFALL 
RATHAUSKREUZUNG

ONLINE EINSATZ-
LEITERSCHULUNG
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Wahlen bei den
  Freiwilligen Feuerwehren

Alle aktiven Mitglieder und auch die Reservisten wurden 
zur Wahlversammlung eingeladen. Unter Beachtung der 
COVID-Vorschriften konnte die Wahl problemlos durch-
geführt werden. 

Bei der FF-Etsdorf, Engabrunn und Haitzendorf wurde die 
Führungsspitze in ihrem Amt bestätigt. In Sittendorf stand 
Heinrich Haag nach 15-jähriger Tätigkeit als Kommandant 
nicht mehr zur Verfügung. Sein langjähriger Stellvertreter 
Roman Lepold hat hier das Kommando übernommen. Johan-
nes Seitner wurde als Kommandant-Stellvertreter und Rudolf 
Kuchlbacher als Leiter des Verwaltungsdienstes gewählt. 

 Auch in Walkersdorf und Kamp wechselte die Führungs-
spitze. Ing. Wolfgang Neumann übergab nach 33 Jahren 
Führungstätigkeit die Funktion des Kommandanten an 

Wolfgang Fragner. Markus Leuthner übernimmt in Kamp 
die ehrenvolle Aufgabe des Kommandaten von Franz 
Ulzer, der diese in den vergangenen 10 Jahren innehatte. 
In Grunddorf wurde Hans Peter Gschossmann als neuer 
Kommandant gewählt. Gernot Haag wurde als Komman-
dant-Stellvertreter für eine weitere Periode bestätigt.

Bürgermeister Anton Pfeifer nahm die Angelobung vor 
und würdigte ganz besonders die großartigen Verdienste 
der scheidenden Kommandanten und deren Stellvertreter. 
Er bedankte sich aber auch bei den Mitgliedern aller Feuer-
wehren für die bisher geleisteten Einsätze in unserer Markt-
gemeinde bei Bränden, nach Verkehrsunfällen, Unwettern 
usw. und wünschte für die kommenden fünf Jahre alles 
Gute. 

Nach dem NÖ Feuerwehrgesetz haben die Feuerwehren alle fünf Jahre die Wahl ihres 
 Kommandanten und des Kommandant-Stellvertreters durchzuführen. Bei den  Feuerwehren 
in den sieben Katastralgemeinden fanden diese im Jänner unter dem Vorsitz von 
 Bürgermeister Anton Pfeifer statt. 

Im Zuge der Wahlversammlung 
der Feuerwehr Etsdorf wurden am 
6. Jänner drei neue Mitglieder in den 
Aktivstand der Feuerwehr Etsdorf 
überstellt. 

Elias Eller, Mathias Fuchs und Pia 
Kopta haben die letzten Jahre viel 
Freizeit bei der Feuerwehrjugend 
verbracht und werden sich künftig 
hoffentlich ebenso motiviert und 
engagiert im Aktivdienst der Feuer-
wehr Etsdorf einbringen. 

Die drei Jugendlichen bekamen 
von Kommandant HBI Dieter Ramssl, 
Ausbilder BI Markus Stricker und 
Jugendbetreuer OLM Konstantin Denk 
symbolisch ihren Feuerwehrhelm 
überreicht.

Überstellung in den Aktivstand bei der FF Etsdorf; v.l.n.r. Elias Eller, Dieter Ramssl, Mathias Fuchs, 
Markus Stricker, Pia Kopta, Konstantin Denk

ÜBERSTELLUNG IN DEN AKTIVSTAND
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Die Feuerwehren in unseren Katastralgemeinden werden nunmehr geführt von: 

FF-Kommandant FF-Kdt.-Stellvertreter Verwaltungsdienst

FF-Etsdorf Dieter Ramssl Markus Stricker Christoph Kretz

FF-Engabrunn Josef Fischer Christian Fischer Julia Gerhold

FF-Grunddorf Hans Peter Gschossmann Gernot Haag Stefan Handschuh

FF-Haitzendorf Roland Prager Erich Pich (sen.) EVM Stefan Nesinger

FF-Kamp Markus Leuthner Thomas Geier Peter Thiem

FF-Sittendorf Roman Lepold Johannes Seitner Rudolf Kuchlbacher

FF-Walkersdorf Wolfgang Fragner Gernot Mauß Stefan Hartl

Wahl bei der FF Sittendorf: v.l.n.r.: Bgm. Anton Pfeifer, Roman Lepolt 
als Kommandant, Johannes Seitner als Kommandant-Stellvertreter und 
Rudolf Kuchlbacher als Leiter des Verwaltungsdienstes

Wahl bei der FF Grunddorf: v.l.n.r.: 
Stefan Handschuh V, Bgm. Anton Pfeifer, Manfred Felsner EOBI,  
Hans Peter Gschossmann OBI, Gernot Haag BI
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26 Pfarre

Renovierung Pfarrkirche Etsdorf 

Neuweidlingerstr. 87  |  3495 Rohrendorf  |  Tel +43 2732 818 40  
office@psp-holz.at  |  www.psp-holz.at

FENSTER &
FASSADEN
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SEBASTIAN-JAN BUNIA
BILDHAUER & RESTAURATOR FÜR STEINSKULPTUREN
Tel.:+43/664/355 63 84   www.steinskulptur-restaurator.com 

Die letzten Renovierungsschritte bei der Pfarrkirche Ets-
dorf – die Wiederherstellung der Sockelzonen – werden 
im Frühjahr, sobald es die Witterung zulässt, durchgeführt. 
Auch die Begrünung kann bei entsprechenden Tempera-
turen erfolgen.

Die Fassade wurde in Abstimmung mit von einer, vom 
Bundesdenkmalamt zugelassenen Putz- und Beschich-
tungstechnik wiederhergestellt. Der Traufenbereich wurde 
hinsichtlich aufsteigender Feuchtigkeit mittels Lehmschlag 
abgedichtet. Bestehende Holzfenster und Metallteile wur-
den restauriert und mit neuem Anstrich versehen.

Die Kosten für das Projekt werden sich auf rund 350.000 
Euro belaufen, € 150.000 davon muss die Pfarre Etsdorf 
alleine aufbringen. E.G.

Um Unterstützung wird ersucht: 
IBAN der Pfarre Etsdorf AT11 2023 0001 0000 4431.

A I R I C    Studio  GmbH                              
 
Art I Restoration I Conservation                                          Manuela Fritz 
  
Ateliers: Wasserbrugergasse 2/24 

1090 Wien 
Unterrohr 1 
8294 Rohr bei Hartberg 

Leistungsumfang: 
- Bildhauerin 
- Restaurierung und Konservierung im Bereich 

Stein, Stuck und Stuckmarmor 
- Restauratorische Befunderhebung 

Mobil: 0664 41 51 832 - Restauratorische Fachbegleitung bei  
                Bauvorhaben 

Email: studio@manuelafritz.com  
Web.: www.manuelafritz.com  
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BE-SINNLICHE 
 ANDACHT  
BEI DER  KRIPPE

„Alle Jahre wieder“ – und in diesem Jahr ganz besonders! 
In der Etsdorfer Kirche wurde heuer die Weihnachtsge-
schichte mit „Abstand“ etwas anders in Szene gesetzt.

Diese Einladung galt allen Kindern und Erwachsenen, 
gemeinsam mit ihrer Familie oder auch alleine, in der Kir-
che vorbeizukommen, um dort ein wenig zu verweilen, die 
Weihnachtsbotschaft auf sich wirken zu lassen und diese 
mit allen „Sinnen “ im HÖREN – SEHEN – FÜHLEN – RIECHEN 
– SCHMECKEN und mit dem HERZEN zu erfassen. 

Text und Foto: Michaela Erdler

ADVENTFENSTER- 
WANDERUNG IM LOCKDOWN

Infolge des neuerlichen Corona-
Lockdowns konnte die traditionelle 
Adventfenster-Wanderung des DEV 
Sittendorf mit Glühweinausschank 
und geselligem Ausklang nicht in 
dieser Form stattfinden. Es wurde 
daher beschlossen, die Aktion in 
virtueller Form als eine Art Advent-
kalender durchzuführen und auf der 
Vereinshomepage und im Facebook 
auf der Seite „Daham in Sittendorf“ 

zu präsentieren. Der DEV dankt allen 
Beteiligten für die tolle Mitarbeit und 
Kreativität, aber auch allen anderen 
Sittendorfern, die mit viel Engagement 
dazu beigetragen haben, unser Dorf 
in weihnachtlichem Glanz erstrahlen 
zu lassen.

Auf dev-sittendorf.org/2020.html 
können Sie sich alle Adventfenster 
nochmals in Ruhe ansehen.  A.L.

Familie Hornak, Hauptstraße, 6. Dezember

Familie Danzer, Gartenweg, 23. Dezember
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Baumeister Ing. Christian Lakner
3492 Etsdorf , Untere Marktstraße 1   l    sekretariat.baumedia.co.at

3492 Etsdorf , Untere Marktstraße 1   l   Tel. +43 (0) 2735 77 188
www.baumedia.co.at    l   sekretariat@baumedia.co.at

Architektur   |   WerbungArchitektur   |   Werbung

G m b HG m b HBau.Media.

Innovative . zeitgemäße . ökologische . Architektur
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Für Tennis in Etsdorf laufen die ersten Aktivitäten für die 
Freiluft-Saison 2021 auf Hochtouren: Bestellungen wie 
Tennis-Sand, Trainings-Utensilien usw. sind eingeleitet; 
ebenso Planungen zur Errichtung einer Paletten-Couch 
auf Platz 1 wie auch einer Abschattungskonstruktion für 
die Flutlichtanlage.

Klarerweise sind die Arbeiten am Auswintern der Plätze 
in den Startlöchern. Ebenso darf bereits von einer überaus 
positiven Kontaktaufnahme mit unserer staatlich-geprüften 
Trainerin Bianca berichtet werden.

Der Saisonstart 2021 im Freien sollte für alle SpielerIn-
nen nach Ostern möglich sein, nach Maßgabe der Corona 
Zahlen und Auflagen der Behörden. H.G.

Informationen und Kontakt:
Reg.Rat Ing. Wolfgang Neumann (0664 / 4014204)
Heinz Glatz (0664 / 88550390)

NEUIGKEITEN VON „TENNIS IN ETSDORF“

ATA Pool Trading 
Gewerbering 3 | 3484 Grafenwörth | Tel.  0699 10727181



29 Kultur

„RIKO“ KÜCHENHILFE – 
KOCH.KUNST FÜRS REGIONALE KOCHEN
„RIKO“ ist der Vorsammelhelfer für 
kompostierbare Abfälle in der Küche. 

Mit seinen 10 Liter Inhalt passt er 
in jeden Küchenschrank und in Ver-
bindung mit den kompostierbaren 
Einstecksäcken ist er eine saubere, ein-
fache und bequeme Art die Küchenab-
fälle vorzusammeln. „RIKO“ (der Name 
steht für „RIchtig KOmpostieren) ist 
beim GV Krems unter info@gvkrems.at 
oder in den WSZ des GV Krems erhält-
lich. Stückpreis inkl. 26 Einstecksäcken 
€ 9,90.

KOCH.KUNST – 
das regionale Kochbuch

Die NÖ Umweltverbände haben 
mit dem „KOCH.KUNST.BUCH“ eine 
kulinarische Einladung für den Genuss 
regionaler und frischer Nahrungs-
mittel kreiert. Der Schwerpunkt lag 
neben der Regionalität auch auf dem 
verantwortungsvollen Umgang mit 
unseren Nahrungsmitteln. So fi nden 

sich in dem Buch auch zahlreiche 
„Restlrezepte“, gegliedert nach Jah-
reszeiten mit vielen hilfreichen Tipps 
zum Einkauf, der Lagerung und der 
Haltbarmachung von Lebensmitteln.

Das „KOCH.KUNST.BUCH“ können Sie 
unter www.gvkrems.at durchblättern 

und/oder downloaden oder der GV 
Krems schickt ein Original kostenlos 
(solange der Vorrat reicht) zu.

Künstlerisch gestaltet wurde das 
„KOCH.KUNST.BUCH“ von Alexander 
Bisenz.

v.l.n.r.: Abfallberater G. Weixelbaum, Bgm.in Ludmilla Etzenberger (Gföhl), GV Obmann Bgm. Anton 
Pfeifer und Bgm.in Beatrix Handl (Mühldorf ) präsentieren „RIKO“ und das „KOCH.KUNST.BUCH“
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Nach „Strandkorbfl üstern“ und 
„Strandkorbsehnsucht“ erscheint am 
5.  April „Hausbootküsse“ , Teil 3 der 
Ostseeromane der Etsdorfer Autorin 
Karin Wimmer.

Darum geht es: Sylvie wagt einen 
Neuanfang und tritt eine Stelle in der 
Eventagentur ihrer Freundin an der 
Ostsee an. Wie gerne möchte sie ihr 
altes Leben mit all seinem Schmerz 
und den Problemen endlich hinter sich 
lassen. Vor allem als sie Georg in Ste-
renholm triff t, der die Schmetterlinge 
in ihrem Bauch aus ihrem jahrelangen 

Winterschlaf erweckt. Und so sehr 
sie sich wünscht, dass Georg mehr 
als nur ein Freund wird – wie kann 
er in ihr Leben passen, in dem eine 
neue Liebe noch keinen Platz haben 
darf?
www.karinwimmerautorin.
jimdofree.com

ISBN Print: 978-3-75342-706-5 ISBN 
€ 11,30, E-Book: 978-3-95818-619-4 
€ 3,99 / Verlag: Forever by Ullstein / 
BOD

„HAUSBOOTKÜSSE“ – 
AUTORIN KARIN WIMMER 
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PIZZAABENDE BEI BÄCKEREI BRAUN
Im November 2020, Jänner und Februar dieses Jahres 

gab es in der Bäckerei Braun Pizzaabende. 
Bei der Braun’schen Bäckerpizza steht der Teig im Vor-

dergrund: Dieser wird drei Tage fermentiert, was zu einer 
besonderen Aromabildung führt und die Pizza nicht nur 
gut sondern auch leichter verträglich macht! Alle Rohstoff e 
und Zutaten sind sorgfältig ausgewählt und von bester 
Qualität, immer frisch zubereitet und direkt auf der Stein-
platte im Ofen gebacken. Bei jedem Bäckerpizza-Abend 
waren die Pizzen binnen weniger Stunden ausverkauft – 
mit so einem Ansturm hatte niemand gerechnet! Aufgrund 
der positiven Feedbacks werden auch in Zukunft weitere 
Pizzaabende stattfi nden.

Die Bäckerei Braun freut sich über diesen Zuspruch und 
die Wertschätzung Ihrer Arbeit, was vor allem in diesen 
unsicheren Zeiten gut tut!

Michael Klement, 24 Jahre, Sohn von Edith und Komm.R. 
Reinhard Klement, ist seit drei Jahren im Familienbetrieb 
tätig und hat 2020 die Prüfung zum Holzbaumeister erfolg-
reich abgelegt. Darauf sind er und seine Eltern sehr stolz!

Der Familienbetrieb wird von Reinhard bereits in vierter 
Generation geführt und dies ist nun der „Grundstein“, dass 
der Fortbestand der Zimmerei/Spenglerei/Dachdeckerei 
gegeben ist!
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HOLZBAUMEISTER 
MICHAEL KLEMENT

059 444
www.brantner.com     

Hier entstehen Produkte
aus der Region - für die Region

Die neue Kompost- 
& Erdenmanufaktur 

in Langenlois

BIO-TRESTER- KOMPOST A+

AB SEPTEMBER  2021
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31Artenvielfalt

      150,- bis 400,-  Nachlass auf
Ihre neuen Hörgeräte!

Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. 02716/6050

Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. 02734/3111

HÖRTEST • SEHTEST • AKKU-/BATTERIE-SERVICE • BERATUNG
HÖRTEST • SEHTEST • AKKU-/BATTERIE-SERVICE • BERATUNG

 optikhuber
 OptikHuberGfoehlLangenlois

Jetzt
Termin

vereinbaren!

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBERU H R E N · S C H M U C K · O PT I K · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

LOGOS

AKTION!

Aktion gültig bis 31.03.2021

„Wir machen
ihren Hörtest
oder Sehtest“8
(Auch während Lock-Down!)

PARTYSERVICE
Fein, dass es das noch gibt ...

... die frisch im Markt zubereiteten 
Köstlichkeiten von SPAR.

Putzerei
AnnahmestelleAnnahmestelle

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2
Öffnungszeiten: Mo.  –  Fr.: 07:00 – 18:00 Uhr | Sa.: 07:00 – 12:00 Uhr

FRIEDL

Feinkostplatten, 
belegte Brötchen 

und Geschenkkörbe 
aller Art

Inserat_Friedl_Gemeindezeitung_88x124.indd   1 04.06.20   10:26

AUF DER BLUMENWIESE HINTERM HAUS …
Viele wollen in ihrem privaten 

Umfeld der Natur wieder mehr Raum 
geben und Insekten, (Wild) Bienen 
und Hummeln fördern. Doch wie 
geht man es an? Bunte Samentüten 
versprechen die Blumenwiese im 
Garten, taugen aber meist nicht zur 
Anlage einer Blumenwiese. 

So wird es gemacht: 
• Für die Ansaat einer Blumenwiese 
als Insektennahrung off ene Stellen wie 
Maulwurfshügel oder Kahlstellen im 
Rasen nutzen. 
• Den Boden oberfl ächlich lockern 
und einsäen. 
• Auch die Aussaat in Rabatten oder 
Töpfen ist möglich. Von dort verbrei-
ten sich die Samen in die angrenzen-
den Rasenbereiche. 

• Nach der Aussaat ist Warten ange-
sagt, denn die Samen keimen nur 
langsam und manche Blume braucht 
2 Jahre bis zur ersten Blüte. 

Wildblumensamen für Ihren Garten, 
Rabatte und Blühstreifen:

Im Herbst 2020 haben wir auf Ets-
dorfer Wiesen diverse Wildblumen-
samen für Sie gesammelt! Wir haben 
die Samen getrocknet und sortiert. 
Die kleinen Tüten sind nun ab April 
abholbereit: im Foyer des Gemeinde-
amts Grafenegg. Hofkäserei Paget in 
Diendorf. Beerenhof Kargl-Leuthner in 
Kamp. Bitte die Abhof-Öff nungszeiten 
beachten!

Foto und Text: M. Arndorfer und M. Henninger-Erber



32 Ehrungen

Die Marktgemeinde gratuliert! 
ZUM 50. GEBURTSTAG
• Beata Katarzyna Isakowska aus Etsdorf am 10. Jänner

• Heidemarie Kurz aus Sittendorf am 22. Februar

• Alexandra Strobl aus Etsdorf am 27. März

ZUM 60. GEBURTSTAG
• Hermann Hahn aus Sittendorf am 24. Jänner

• Inge Lackner aus Kamp am 5. März

• Johann Höllerer aus Etsdorf am 13. März

ZUM 70. GEBURTSTAG
• Mag. Karl Grob aus Etsdorf am 28. Jänner

• Maria Pichler aus Grunddorf am 2. Februar

• Gertrude Klement aus Haitzendorf am 11. März

ZUM 80. GEBURTSTAG
• Helga Hörmann aus Engabrunn am 19. Jänner

ZUM 85. GEBURTSTAG
• Emma Resch aus Etsdorf am 19. Jänner

•  Johanna Weichselbaum aus Walkersdorf am  
29. Februar

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT
•  Herbert und Helga Hörmann aus Engabrunn am  

29. Jänner

die Nr.1 in Krems
Pflegebetreuung die keine Wünsche offen lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.pflege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!



33Geburten | Todesfälle

Für die erwiesene Anteilnahme und die herzlichen 
Beileidsbekundigungen anlässlich des Ablebens meines 
Gatten Herrn

Gerhard Rausch
danke ich herzlichst.

GEBURTEN
Etsdorf
• Julian Kernegger, geboren am 30. Jänner
• Matteo Fischer, geboren am 14. Februar

Sittendorf
• Amos Coroamá, geboren am 25. November

Kamp
• Zoë Maier, geboren am 1. Februar

Engabrunn
• Magdalena Franziska Ruby, geboren am 5. Dezember

Haitzendorf
• Felix Klein, geboren am 10. Februar

HOCHZEITEN
Etsdorf
•  Ing. Sebastian Spanninger und 

Karin Knall-Spanninger am 16. Dezember 

TODESFÄLLE
Etsdorf
• Maria Kretz, verstorben am 14. Dezember 
• Franz Stattin, verstorben am 06. Jänner
• Adele Hammel, verstorben am 16. Jänner

Engabrunn 
• Maria Holzer, verstorben am 04. Februar

Haitzendorf
• Berta Krenos, verstorben am 03. Dezember
• Elisabeth Schober, verstorben am 12. Dezember 
• Maria Höfinger, verstorben am 30. Jänner

Kamp
• Franz Schmidt, verstorben 10. Dezember

Grunddorf
• Franz Glashüttner, verstorben am 15. Dezember

Sittendorf
• Walter Ettl, verstorben am 19. Februar

Begrünung | Hochzeiten/Feste | Leihpflanzen
Firmenservice | Trauerfloristik

www.szing.at
30. April + 1. Mai, 8-17 Uhr:

Tage der offenen Gärtnerei
minus 10 % auf Sommerblumen

Gärtnerei Walkersdorf & 
Shop Hadersdorf

Dr. MATTHIAS MLYNEK
LL.M, MBL

Ö� entlicher Notar
                         

A-3470 Kirchberg am Wagram
Marktplatz 27/2
Tel 0 2279/260 17 Fax: DW 50 

o�  ce@notar-mlynek.at 
www.notar-mlynek.at

Dolmetscher
Mediator
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DIE GEPLANTEN VERANSTALTUNGEN RICHTEN SICH NACH DEN
AKTUELLEN ANORDNUNGEN DES GESUNDHEITSMINISTERIUMS

APRIL

24.04.-25.04. Weinfrühling Kamptal, diverse Weingüter

25.04., 11Uhr Fisch-Schmaus, FF Haus, Engabrunn

30.04., 08 Uhr Tage der off enen Tür – Gärtnerei Szing, Walkersdorf

30.04., 19 Uhr Maibaum-Aufstellen in Etsdorf, vor dem Gemeindeamt

MAI

01.05., 08 Uhr Tage der off enen Tür – Gärtnerei Szing, Walkersdorf

01.05., 09 Uhr Tag der off enen Tür – Floristik Holzer, Etsdorf

01.05., 10.30 Uhr Fisch-Schmaus, Sportanlage Haitzendorf

07.-09.05.,10 Uhr Design Days Grafenegg, Schloss, Reitschule und Park, Grafenegg

08.05., 18.30 Uhr Schlossklänge – „Scheherazade“, Auditorium, Grafenegg

13.05., 10 Uhr Ripperl-Essen, Pfarre Haitzendorf

13.05.-16.05., 
11 Uhr

Feuerwehrfest FF Walkersdorf, FF Haus, Walkersdorf

21.-24.05., 
17.30 Uhr

Sportfest, Sportanlage Haitzendorf

22.05., ganztägig Jahrmarkt Etsdorf, Rathausstraße und Obere Marktstraße, Etsdorf

29.05., 18.30 Uhr Kammermusik in Grafenegg – Best of ECMA, Reitschule, Grafenegg

30.05., 11 Uhr Kammermusik in Grafenegg – Simply Quartet, Reitschule, Grafenegg 

Elektro Rubitzko

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Reparaturen

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Elektro Rubitzko Edwin

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Photovoltaik

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Reparaturen und Störungen

Www.elru.at

Land- und Gartentechnik
Richard STEURER
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Uhren • Schmuck • Sonnenbrillen • Make Up

Werde Mitglied!

Lust auf Live-Shopping?

REGIO
LIVE-SHOPPING

mit Ulrike HuberHUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
U H R E N · S C H M U C K · O PT I K · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und 
wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den 
Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

LOGOS

presented by

  OptikHuberGfoehlLangenlois

ab 14. März
(19.00 Uhr)

auf  facebook exklusive
Angebote &

Aktionen

JUNI
03.-06.06., 10 Uhr Feuerwehrfest FF Etsdorf, Trift, Etsdorf

10.06., 20.15 Uhr Sommernachtsgala, Wolkenturm, Grafenegg

11.06., 20.15 Uhr Sommernachtsgala, Wolkenturm, Grafenegg

12.-13.06., 15 Uhr Ausstellung Bundeslehrlingswettbewerb der Floristen, Schloss Grafenegg

12.06., 20.30 Uhr Schiller Rave & Jedermann Reloaded mit Philipp Hochmair, Wolkenturm, Grafenegg

13.06., 20.30 Uhr Schiller Rave & Jedermann Reloaded mit Philipp Hochmair, Wolkenturm, Grafenegg

13.06., 08 Uhr Frauenlauf, Schlosspark, Grafenegg

18.06., 19 Uhr Johannesfeuer, FF Haus, Grunddorf

19.06. Sonnwendfeier in Engabrunn, Engabrunner Haide

20.06., 11 Uhr Familientag Grafenegg, Gesamtes Areal, Grafenegg 

26.06., 16 Uhr 
27.06., 09 Uhr

Generationen-Fest, Festplatz, Sittendorfer Teich

26.06., 20 Uhr Mythen und Blüten – Tonkünstler-Orchester, Arcis Saxophon Quartett,  
Wolkenturm, Grafenegg

27.06., 20 Uhr Ina Regen, Wolkenturm, Grafenegg
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JUDEX – TRADITION MIT GESCHICHTE
Jede Tradition basiert
auf einer Geschichte.

Unsere begann vor vier Generatio-
nen. Mit einer Leidenschaft für das 
Handwerk, die bis heute anhält, die 
uns nicht still stehen lässt, sondern 
anspornt, uns für das Neue zu begeis-
tern und unsere Fertigkeiten weiterzu-
entwickeln. Mit Jänner 2021 habe ich 
die Geschäftsführung von meinem 
Vater Manfred Judex übernommen. 
Dem Unternehmen bleibt er weiterhin 
erhalten.

Ein Handwerk ist immer so gut
wie seine Ausführung.

Was das betriftt, sind wir Perfektio-
nisten. Daran wird sich auch in Zukunft 
nichts ändern. Weil wir bei der Quali-

tät keine Kompromisse eingehen. Wir 
geben ihr nur ein modernes Aussehen: 
Ab sofort erscheint unser Unterneh-
men in einem neuen visuellen Auftritt, 
der die Tradition und den Fortschritt 
unseres Handwerks gekonnt mitein-
ander verbindet. Mit diesem Schreiben 
halten Sie das neue Design bereits in 
Händen. Einen vertiefenden Eindruck 
bekommen Sie unter judex.cc

Bahnstraße: Ein Ort
mit Beständigkeit.

So typisch wir, dass wir daran fest-
halten. In unserem Geschäft in der 
Bahnstraße in Kirchberg am Wagram 
haben schon die Generationen vor 
uns mit ihren Kunden die Köpfe 
zusammengesteckt. Wir machen es 

ihnen gleich: Und nutzen den Stand-
ort auch weiterhin als Schauraum und 
Ausgangspunkt für kreative Raumkon-
zepte.
Unsere neuen Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 8:30-12 Uhr, Mo & Fr 15-18 
Uhr oder gegen Voranmeldung unter 
02279/2276 bzw. office@judex.cc

Infos & Bestellung unter
Tel. 0676 / 70 464 33

oder bettina.heiss@me.com

Das Geheimnis der Neuro Socks
Zuerst war smo-
veyCoach und 
Mentaltrainerin 
Bettina Heiß sehr 
skeptisch.
Ich trug die 
Socken einige 
Tage und kann 
nur sagen, dass 
ich mich einfach 

noch fitter und aktiver fühlte. Der HPT 
Code der Socken ist Teil des Erfolges. 
 Seither möchte sie auch anderen Men-
schen zu mehr Lebensqualität helfen! 
Durch die wirtschaftliche Situation konnte 
ich durch dieses tolle Geschäftsmodell 
wieder neu durchstarten.

Werden sie Teil dieses Erfolges!
Unter 0676-7046433 oder unter http://
heiss.neuro-socks.com/ erfahren sie die 
Leichtigkeit des Erfolges mit der Business-
partnerschaft.

Exklusiv für die Gemeindezeitungsleser 
gibt es bis Ende April -10%. Ideal als 
Ostergeschenk oder für sich selbst.

Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276
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AUS’GSTECKT IS’ IN DER GEMEINDE GRAFENEGG

Alles für die Schule!
Nadeln, Schere, Wolle,…

Herbst-Winter-Wolle und Stoffe
Burda-Schnitte

Langenlois • Kirchenplatz 7• Tel. + Fax 0 27 34/247 35

Mo. bis Sa. 7.30 bis 12.00 h
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 bis18.00 hGroße Auswahl an Stoffen!

Änderungsschneiderei 
Marianne Auer

Große Auswahl an Stoffen!
Mo bis Sa 8.00 bis 12.00 Uhr
Do und Fr 14.30 bis 18.00 Uhr

Frühling in Sicht!
BW-Stoffe, Viskose, Burdaschnitte,  
Bio-BW-Garne … und vieles mehr

Beim Kauf von 4 Tonies erhältst du 
einen Tonie deiner Wahl geschenkt.  

4+1 Tonie gratis!

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Beim Kauf von 4 Tonies erhältst du 
einen Tonie deiner Wahl geschenkt.  

4+1 Tonie gratis!

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Beim Kauf von 4 Tonies erhältst du 
einen Tonie deiner Wahl geschenkt.  

4+1 Tonie gratis!

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Heuriger Ingrid und Ignaz Gartner
3485 Sittendorf, Neustift 7
Tel. 02735/5724
12.03.2021 – 28.03.2021, 30.04.2021 – 16.05.2021
18.06.2021 – 27.06.2021
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger Weinstube Heiss
3492 Engabrunn, Hauptstraße 60
Tel. 02735/5872 oder 0676/40 07 670
16.03.2021 – 27.03.2021, 15.06.2021 – 26.06.2021
täglich ab 16:00 Uhr, Sonntag und Montag Ruhetag

Heuriger Weinhof Richard Holzer
3492 Etsdorf am Kamp, Kellergasse
Tel. 0676/63 50 182
11.06.2021 – 20.06.2021
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger am Kleinen Stein
Gerda und Johannes Piller
3492 Engabrunn, Weinbergstraße 23
Tel. 0699/10 25 40 30
26.03.2021 – 06.04.2021, 16.04.2021 – 25.04.2021
12.05.2021 – 24.05.2021, 05.06.2021 – 13.06.2021
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heurigenschank Andreas Wildpert
3492 Engabrunn, Engabrunner Straße 5
Tel. 02735/2050 oder 0650/36 53 892
05.03.2021 – 11.05.2021, 28.05.2021 – 03.08.2021
MO, DI, FR, SA ab 16:00 Uhr geöff net, 
warme Küche 16:30 bis 21:00 Uhr
Sonntag & Feiertage 11:00 bis 15:00 Uhr, 
warme Küche 11:30 bis 13:30 Uhr
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NOTRUFE
Feuerwehr 122 , Polizei 133 , Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden)
NÖ Ärztedienst 141 
Gesundheitshotline 1450 
Vergiftungszentrale 01/4064343

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST 
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 

Dr. Renate Zechmeister, 3491 Straß, Sauerbrunngasse 52, 
Tel. 02735/2400
Termine: 20.+21.03., 24.+25.04., 22.+23.05., 24.05.

Dr. Gertrude Kohl, 3495 Rohrendorf, Unterer Mitterweg 26, 
Tel. 02732/849150
Termine: 10.+11.04., 08.+09.05.,13.05., 15.+16.05., 12.+13.06.

Dr. Agota Kis, 3493 Hadersdorf, Pfarrsiedlung 1, 
Tel. 02735/5000
Termine: 03.+04.04., 29.+30.05., 19.+20.06.

Dr. Helmut Sammer, 3485 Grunddorf, Neubaugasse 12,
Tel. 02735/5575
Termine: 27.+28.03., 05.04., 01.+02.05., 03.06., 26.+27.06.

Dr. Wolfgang Epp, 3494 Gedersdorf, Ludwig Bruckner Str. 7, 
Tel. 02735/8500
Termine: 17.+18.04., 05.+06.06.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich 
10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter 
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

DDr. Eva Maria Kelemen, 3493 Hadersdorf, Pfarrsiedlung 48
Tel. 02735/2218 13. + 14.03., 15. + 16.05.

Dr. Michaela Brunnbauer, 3620 Spitz, Hauptstraße 30
02713/2590 17. + 18.04.

Dr. Ewald Peter Luftensteiner, 3532 Rastenfeld, Rastenfeld 26/1
Tel. 02826/262 13.05.

Dr. Werner Lasinger, 3542 Gföhl, Körnermarkt 7
Tel. 02716/8608 19. + 20.06.

SSüüßßee OOsstteerrggrrüüßßee aauuss uunnsseerreerr BBaacckkssttuubbee 
ZZuurr OOsstteerrzzeeiitt ggiibbtt’’ss bbeeii uunnss wwiieeddeerr eeiinniiggee hhaannddggeemmaacchhttee NNaasscchheerreeiieenn ffüürr’’ss 
OOsstteerrnneesstteerrll ssoowwiiee aalllleess,, wwaass iihhrr ffüürr eeiinn ggeelluunnggeenneess OOsstteerrffrrüühhssttüücckk bbrraauucchhtt.. 
VVoorrbbeeiisscchhaauu‘‘nn lloohhnntt ssiicchh!! WWiirr wwüünnsscchheenn eeuucchh eeiinn wwuunnddeerrsscchhöönneess OOsstteerrffeesstt!! 

AACCHHTTUUNNGG:: GGEEÄÄNNDDEERRTTEE ÖÖFFFFNNUUNNGGSSZZEEIITTEENN AABB 11.. MMÄÄRRZZ 22002211 
MMoonnttaagg,, DDiieennssttaagg,, SSaammssttaagg 66::0000--1133::0000 UUhhrr 

MMiittttwwoocchh,, DDoonnnneerrssttaagg,, FFrreeiittaagg dduurrcchhggeehheenndd 66::0000--1188::0000 UUhhrr 
 

 

BBÄÄCCKKEERREEII--CCAAFFÉÉ JJAAKKOOBB KKAARRLL BBRRAAUUNN 
Etsdorf am Kamp, Schlossstraße 1 baeckerbraun@gmail.com 02735 5733 

www.baeckerei-braun.at www.facebook.com/baeckerbraun @baeckerei.braun

JETZT ONLINE TERMIN AUSMACHEN: 
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 

und jetzt sogar mit Gratis Baggerarbeiten.
Beim Kauf eines Konzept Hauses (Erdarbeiten für Bodenplatte oder Keller inkl. Rollschotter)

3500 Krems           02732 / 94 103           office@konzept-haus.at3500 Krems           02732 / 94 103           office@konzept-haus.at          

G R AT I S B A G G E R A R B E I T E N
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TIERARZT 
Mag. Sabine Sandner-Marschallinger, 

3492 Engabrunn, Winzerweg 5

Tel. 0676/52 053 60 (nach telefonischer Vereinbarung)

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Apotheke Zum Auge Gottes Adler Apotheke

3493 Hadersdorf   3550 Langenlois

Leuthnersiedlung 29  Holzplatz 1

Tel. 02735/2335   Tel. 02734/2445

Kamptal-Apotheke  Apotheke zu Maria Trost

3550 Langenlois   3470 Kirchberg/Wagram

Hartriegelstraße 2   Marktplatz 15

Tel. 02734/22722   Tel. 02278/22180

Hilfswerk 3550 Langenlois, Am Röhrbrunn 1, 02734/351810

Volkshilfe 3500 Krems, Hofrat Erben Straße 3, Tel. 0676/8676

Caritas 3100 St. Pölten , Steinergasse 2 Tel., 02742/844-0

MUTTERBERATUNG 
15.04. und 10.06. ab 8:00 Uhr
Beratungsstelle Untere Marktstraße 4, 3492 Etsdorf

PFARREN
Dechant Mag. Franz Winter

Pfarre 3492 Engabrunn, 
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 8:15 Uhr,

Pfarre 3492 Etsdorf, Hauptstraße 7 – Tel. 02735/2284
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 9:15 Uhr

Pfarre 3485 Haitzendorf, Kirchenplatz 9 – Tel. 02735/2234
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 10:15 Uhr

GEMEINDEAMT GRAFENEGG
Rathausstraße 2, 3492 Etsdorf am Kamp 
Tel.: 02735 / 2445, Fax: 02735 / 2445 DW 13 
E-Mail: gemeinde@grafenegg.gv.at
Parteienverkehr: MO – DO 08:00 bis 12:00 Uhr, 
DI 13:00 bis 18:00 Uhr, FR 08:00 bis 13:00 Uhr

GENERALPLANUNG  BERECHNUNGEN  GUTACHTEN

Stadtbm. gew.  Architekt  Ing. Rudolf Steinkellner EUR ING

3550 Langenlois, Kaserngasse 6, 0664 - 440 81 00

S TA D T B A U M E I S T E R  G E W E R B L I C H E R

A R C H I T E K T  S T E I N K E L L N E RA R C H I T E K T  S T E I N K E L L N E R

Karl Mitterbauer
Friedhofgasse 9 | 3492 Etsdorf am Kamp | Tel. 0664 / 871 85 50
tischlerei@karl-mitterbauer.at | www.karl-mitterbauer.at

T i s c h l e r e i

Rotes Kreuz: Die Blutspende-Termine  
„Blutspenden kann Leben retten!“
Mi, 14. April, Mi., 16. Juni, 
16:00 bis 20:00 Uhr
Gartenbauschule Langenlois 
Am Rosenhügel, Veranstaltungssaal,  
unterer Eingang

Büro der KOBV-Ortsgruppe, 
Eisentürgasse 11 (Eingang Drinkwelderg.) 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 9 bis 10:30 Uhr :
7. u. 21.April., 5. u. 19. Mai, 2. u. 16. Juni



FRÜHJAHRSFRÜHJAHRS--
AKTIONAKTION

GUTSCHEIN
für die ersten 50 Kunden

1 kostenlose
Fahrradreinigung
im Wert von € 49,-
zu jedem Fahrradservice bis 17. April 2021

(nur gegen Vorlage des Coupons)

Exklusiv für Leser der Gemeindezeitung:

www.bikepirat.at – Gewerbepark 12, 3484 Grafenwörth

Unverbindlich empfohlener Listenpreis inkl. NoVA & Ust. zzgl. Auslieferungspauschale von € 216,- brutto (exkl. NoVa). 1) Sandero 4/4 Kredit: Kaufpreis € 8.790,–, Laufzeit 36 Monate, Anzahlung € 
2.198,–, 1. Rate nach 12 Monaten: € 2.329,–, 2. Rate nach 24 Monaten: € 2.285,–, Schlusszahlung € 2.241,– Gesamtkreditbetrag € 6.593,–, Bearbeitungsgebühr € 132,–, Sollzinssatz 1,99%, effek-
tiver Jahreszins 3,83%, Gesamtbetrag € 9.257,–. Zzgl. einmaliger Einhebung der RSV Small iHv € 73,– zu Vertragsbeginn. Freibleibendes Angebot von Dacia Finance (RCI Banque SA Niederlassung 
Österreich), bis 30.04.2021, bei allen teilnehmenden Dacia Partnern, für alle PKW Modelle. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Gesamtverbrauch Dacia Sandero von 5,1–6,4 l/100 km, CO2-Emission 116–145 g/km, homologiert gemäß WLTP. www.dacia.at

Der neue
DACIA SANDERO
schon ab

€ 8.790,–

DACIA DAYS

Jetzt mit 4/4 Finanzierung!1)

MITTERBAUER – SMOLA
www. mitterbauer-smola.at, mitterbauer-smola@partner.renault.at

3500 Krems an der Donau 
Hafenstr. 67, Tel. 02732/73503 

Ins_Sandero 4c 185x140_03_2021.indd   1Ins_Sandero 4c 185x140_03_2021.indd   1 08.03.21   12:2308.03.21   12:23


